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Humboldtpinguine 
Die kleinen Frackträger aus Südamerika 
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Größe:     50 – 70 cm 
 
Gewicht:  3,5 kg – 5 kg 
 
Alter:   bis 25 Jahre in Menschenhand 
 
Nahrung:  Sardinen, Tintenfische,    
                  Anchovis 
 

 Im OZEANEUM kannst du dir die Humboldt Pinguine sogar einmal in Wirklichkeit anschauen. 
     Kommt doch einfach mit euren Eltern vorbei und beobachtet die lustigen Frackträger.  
 
 Noch mehr Wissenswertes über Pinguine erfährst du unter www.wasistwas.de und www.sphenisco.org.   
     
 

Viele von euch denken sicher, Pinguine gibt es nur in  
ganz kalten Regionen der Antarktis. Aber das stimmt 
gar nicht. Eigentlich leben nur wenige Pinguinarten in 
dieser eisigen Kälte. Humboldtpinguine leben z.B. an 
der Pazifikküste Südamerikas, genauer gesagt am 
kalten Humboldtstrom.  
 
Schaut euch das Bild genau an: Rücken und Flossen 
sind schwarz, während der Bauch weiß gefiedert ist, 
genau wie bei anderen Pinguinen. Jedoch haben 
Humboldt Pinguine als weiteres Merkmal ein 
umgedrehtes „U“ auf ihrer Brust. Dieses „U“ haben alle 
Brillenpinguine, zu denen auch der Humboldtpinguin 
zählt, gemeinsam. 
 
Obwohl Pinguine Vögel sind, können sie nicht fliegen. 
Ihre Flügel haben sich zu rudernden Flossen 
umgebildet. Dadurch sind Humboldtpinguine und alle 
anderen Pinguine sehr gute Schwimmer. Sie „fliegen“ 
regelrecht durch das Wasser. Auf diese Weise 
erreichen Humboldtpinguine Geschwindigkeiten von 
durchschnittlich 10 km/h.  
 

Bei der Brut und Jagd zeigt sich auch, 
dass sie sehr gesellige Tiere sind. Meist 
jagen sie in kleinen Gruppen Fische im 
kalten und artenreichen Humboldtstrom.  
 
Wenn sich ein Pärchen gefunden hat, 
können Pinguin -Beziehungen mehrere 
Jahre halten. 
 
Meist tauchen sie in einer Tiefe von  
2 Metern auf. Die bisher dokumentierte 
Rekordtiefe liegt allerdings bei 70 Metern! 
 
Humboldtpinguine gehören zu einer sehr 
bedrohten Tierart, von der es nur noch 
wenige in ihrem natürlichen Lebensraum 
gibt. Deshalb gibt es Organisationen die 
diese Art schützen, sowie Zucht-
programme. Dazu gehören unter anderem 
viele Zoos, auch in Deutschland. 

 

http://www.wasistwas.de/
http://www.sphenisco.org/

